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Vorbemerkungen

Der Bericht des Amtes für Statistik Berlin-Brandenburg 
(AfS) enthält endgültige Angaben  zur Ernte- und Be-
triebsberichterstattung (EBE) für Feldfrüchte und Grün-
land. 

Allgemeine Angaben zur Statistik 
 Berichtszeitraum 
April bis Dezember, in den Monaten jeweils unterschied-
liche Merkmale 

 Erhebungszeitraum 
April bis Dezember des Erhebungsjahres 

 Periodizität 
Monate April, Juni, Juli, August, Oktober, November und 
Dezember 

 Regionaler Erhebungsbereich 
Land Brandenburg nach Verwaltungsbezirken 

 Erhebungsgesamtheit, Zuordnungsprinzip der 
Erhebungseinheiten 

Die Ernte- und Betriebsberichterstattung wird als Be-
triebsberichterstattung durchgeführt. Damit gehören hier 
zur Erhebungsgesamtheit alle landwirtschaftlichen Be-
triebe, die Feldfrüchte anbauen oder Grünland bewirt-
schaften. Die Erhebung aller Angaben erfolgt bei aus-
gewählten Betrieben, deren Inhaber oder Leiter bereit 
sind, als Betriebsberichterstatter an der Erhebung teil-
zunehmen. Die Angaben werden dann nach dem Ort 
des Betriebssitzes, nicht nach der Belegenheit der vom 
Betrieb bewirtschafteten Flächen erfasst. 

 Erhebungseinheiten 
Erhebungseinheiten sind die Betriebsberichterstatter.  

 Rechtsgrundlagen 
Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 
(BGBl. I S. 462, 565) in der jeweils geltenden Fassung 

Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz – 
AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
17. Dezember 2009 (BGBl. I S. 3886) in der jeweils 
geltenden Fassung 

 Verordnung (EG) Nr. 543/2009 des Europäischen Par-
laments und des Rates vom 18. Juni 2009 über die 
Statistik der pflanzlichen Erzeugung und zur Aufhebung 
der Verordnungen (EWG) Nr. 837/90 und (EWG)  
Nr. 959/93 des Rates (ABl. L 167 vom 29.6.2009, S. 1) 

 Geheimhaltung 
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 
BStatG grundsätzlich geheim gehalten. Nur in ausdrück-
lich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen dürfen Ein-
zelangaben übermittelt werden. Die Namen und Adres-
sen der Befragten werden in keinem Fall an Dritte wei-
tergegeben. 

Zweck und Ziele der Statistik 
 Erhebungsinhalte 
Zu den Erhebungsinhalten gehören folgende Merkmale: 

– Angaben über wachstumsbeeinflussende Bedin-
gungen wie z. B. Schädlingsbefall und Pflanzen-
krankheiten, 

– Schätzungen der voraussichtlichen und endgültigen 
Erträge für Getreide, Kartoffeln, Ölfrüchte, Hülsen-
früchte, Zuckerrüben, Pflanzen zur Grünernte, Silo-
mais und Dauergrünland, 

– Umfang der Vorratsbestände einzelner Getreidear-
ten und Kartoffeln Ende Juni und Ende Dezember, 

– Aussaatflächen wichtiger Feldfrüchte im Herbst und 
im Frühjahr. 

Die Ertragsschätzungen für Getreide und Hülsenfrüch-
te beziehen sich auf einen normierten Feuchtigkeitsge-
halt von 14 % und bei Ölfrüchten von 9 %. Bei Getreide 
zur Ganzpflanzenernte und bei Silomais wird der Ertrag 
in Dezitonnen bei 35 % Trockenmasse angegeben. Für 
alle anderen Pflanzen zur Grünernte und für das Dauer-
grünland erfolgt die Umrechnung der Erträge auf 100 % 
Trockenmasse. 

Nach Vorlage der endgültigen Anbauflächen werden 
für alle erfragten Fruchtarten die endgültigen Entemen-
gen in Tonnen durch Multiplizieren der Anbauflächen mit 
den geschätzten Hektarerträgen (dt/ha) berechnet. 

 Zweck der Statistik 
Die EBE für Feldfrüchte und Grünland liefert Informatio-
nen, die zusammen mit den Ergebnissen der Bodennut-
zungshaupterhebung die Grundlage für die Voraus-
schätzung und Berechnung der Erntemengen bilden. 
Die Ergebnisse sind unverzichtbar für die Ermittlung der 
Versorgungssituation in Form nationaler Versorgungsbi-
lanzen und als Teil der Versorgungsbilanzen der Euro-
päischen Union eine wesentliche Grundlage für die 
Beurteilung der Marktsituation.  Außerdem wird mit ihrer 
Hilfe eine bessere Markttransparenz erzielt, was sowohl 
im Interesse der Erzeuger als auch der Verbraucher 
liegt. 

Ferner dienen die Angaben zur Erstellung von Krisen- 
bzw. Notfallplänen.   

 Hauptnutzer der Statistik 
Hauptnutzer sind die Europäische Kommission, das 
Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz, Ministerium für Infrastruktur und 
Landwirtschaft sowie wissenschaftliche Institutionen.  

Des Weiteren sind auch Kommunen, Verbände, Land-
wirtschaftskammern und –ämter, Interessenvertretun-
gen, Beratungsverbände sowie interessierte Unterneh-
men und Verbraucher Nutzer dieser Statistik. 

Erhebungsmethodik 
 Art der Datengewinnung 
Die Berichterstattung ist eine dezentrale Bundesstatistik, 
deren Organisation der Datengewinnung Aufgabe der 
Statistischen Ämter der Länder ist. Die Erhebung der 
Angaben erfolgt durch die Befragung der Ernte- und 
Betriebsberichterstatter, es besteht keine Auskunfts-
pflicht. Das verbindliche Grundprogramm ist in den An-
leitungen für die Ernte- und Betriebsberichterstattung 
der landwirtschaftlichen Feldfrüchte und des Grünlandes 
festgehalten. 

 Erhebungsinstrumente und Berichtsweg 
Die Erhebungsbögen werden den Berichterstattern über 
die Kreiserheberstellen zur Verfügung gestellt und an 
diese zurückgeschickt. Nach Eingang im AfS werden die 
Landesergebnisse erstellt. 

 Belastung der Auskunftspflichtigen 
Die Belastung der Befragten wird durch einen begrenz-
ten Merkmalsumfang niedrig gehalten. 
 
 
Abweichungen in den Summen erklären sich aus dem 
Runden der Einzelwerte. 
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1   Anbauflächen im Land Brandenburg 

Durchschnitt
2005 – 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn    145 900  156 104  151 600 3,9 – 2,9
Sommerweizen (einschl. Durum)  3 100  4 313  5 500 78,2 28,1

Weizen zusammen   149 000  160 418  157 100 5,5 – 2,1

Roggen und Wintermenggetreide   202 600  198 602  193 900 – 4,3 – 2,4

Triticale   56 700  47 962  42 400 – 25,2 – 11,5

Wintergerste   77 700  72 149  65 900 – 15,1 – 8,6

Sommergerste   7 600  4 604  11 200 47,0 143,6

Gerste zusammen   85 300  76 753  77 100 – 9,6 0,5

Hafer   14 600  11 318  13 700 – 6,5 20,9

Sommermenggetreide   1 100   768  1 300 20,6 71,9

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)   509 300  495 821  485 500 – 4,7 – 2,1

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)   21 300  21 714  25 700 20,6 18,5

Getreide insgesamt¹  530 600  517 535  511 300 – 3,7 – 1,2

Pflanzen zur Grünernte

Getreide zur Ganzpflanzenernte •  9 322  6 600 • – 29,0

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot)  123 600  154 200  165 400 33,8 7,2

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte  24 300  26 524  29 800 22,7 12,2

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland  57 400  59 188  59 800 4,2 1,0

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen   10 200  8 884  9 400 – 8,2 5,5

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung   8 000  7 106  8 300 3,3 17,0

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen)  10 700  7 500  8 800 – 18,1     17,1   

Ackerbohnen    100   150   300   150,3     92,6   

Süßlupinen  14 600  12 602  11 100 – 23,7   – 11,7   

Ölfrüchte zur Körnergewinnung
Winterraps   126 100  133 016  118 400 – 6,2 – 11,0

Sommerraps, 
  Winter- und Sommerrübsen    800   507  4 100 x x

Raps und Rübsen zusammen   127 000  133 523  122 400 – 3,6 – 8,3

Sonnenblumen   16 600  16 963  18 000 8,6 5,9

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)  59 700  64 182  60 200 0,9 – 6,2

Weiden (einschl. Mähweiden) •  211 154  211 600 • 0,2

_____

2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

Hektar Prozent

Durchschnitt
2005 – 2010

2010

Veränderung 
2011 gegenüber

Fruchtart

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

2011

© Amt für Statistik Berlin-Brandenburg — SB C II 2 – j / 11 –  Brandenburg



– 6 –

2   Hektarerträge im Land Brandenburg 

Durchschnitt
2005 – 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn   61,9 62,7 53,8 – 13,1 – 14,2
Sommerweizen (einschl. Durum) 37,8 40,0 35,2 – 6,9 – 12,0

Weizen zusammen  61,4 62,1 53,1 – 13,5 – 14,5

Roggen und Wintermenggetreide  40,8 39,5 30,4 – 25,5 – 23,0

Triticale  43,8 43,7 35,1 – 19,9 – 19,7

Wintergerste  57,3 60,0 42,2 – 26,4 – 29,7

Sommergerste  31,4 32,2 30,1 – 4,1 – 6,5

Gerste zusammen  55,0 58,3 40,4 – 26,5 – 30,7

Hafer  32,5 35,0 26,0 – 20,0 – 25,7

Sommermenggetreide  17,1 7,5 15,2 – 11,1 102,7

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)  49,2 49,9 39,6 – 19,5 – 20,6

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)  74,6 70,8 83,9 12,5 18,5

Getreide insgesamt¹ 50,3 50,8 41,8 – 16,9 – 17,7

Pflanzen zur Grünernte

Getreide zur Ganzpflanzenernte • 182,3 132,3 • – 27,4

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot) 319,8 285,7 387,5 21,2 35,6

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte² 54,5 56,5 54,4 – 0,2 – 3,7

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland² 39,9 42,8 41,6 4,3 – 2,8

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen  323,7 320,7 380,9 17,7 18,8

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  526,0 566,3 624,2 18,7 10,2

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen) 20,1 21,2 15,7 – 21,9 – 25,9

Ackerbohnen  19,3 24,8 19,3 – – 22,2

Süßlupinen 12,1 11,7 11,5 – 5,0 – 1,7

Ölfrüchte zur Körnergewinnung
Winterraps  35,6 37,2 22,3 – 37,4 – 40,1

Sommerraps, 
  Winter- und Sommerrübsen  15,2 16,8 15,0 – 1,3 – 10,7

Raps und Rübsen zusammen  35,4 37,1 22,0 – 37,9 – 40,7

Sonnenblumen  20,0 17,0 17,3 – 13,5 1,8

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)² 46,2 46,3 49,9 8,0 7,8

Weiden (einschl. Mähweiden)² 48,5 51,8 50,8 4,7 – 1,9

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

Dezitonnen Prozent 

Durchschnitt
2005 – 2010

2010 2011

Veränderung 
2011 gegenüber

Fruchtart
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3   Erntemengen im Land Brandenburg 

Durchschnitt
2005 – 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn    902 400  978 461  815 200 – 9,7 – 16,7
Sommerweizen (einschl. Durum)  11 700  17 244  19 400 66,0 12,8

Weizen zusammen   914 100  995 705  834 700 – 8,7 – 16,2

Roggen und Wintermenggetreide   826 200  783 485  589 600 – 28,6 24,8

Triticale   248 600  209 546  149 000 – 40,1 – 28,9

Wintergerste   445 300  432 749  278 300 – 37,5 – 35,7

Sommergerste   24 000  14 816  33 700 40,7 127,6

Gerste zusammen   469 300  447 565  312 000 – 33,5 – 30,3

Hafer   47 600  39 581  35 600 – 25,3 – 10,2

Sommermenggetreide   1 900   574  2 000 7,4 250,3

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)  2 507 600 2 476 456 1 922 700 – 23,3 – 22,4

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)   159 100  153 734  215 900 35,7 40,4

Getreide insgesamt¹ 2 666 700 2 630 190 2 138 600 – 19,8 – 18,7

Pflanzen zur Grünernte

Getreide zur Ganzpflanzenernte •  169 947  87 600 • – 48,4

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot) 3 953 000 4 405 484 6 408 300 62,1 45,5

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte²  132 200  149 862  161 800 22,4 8,0

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland²  229 100  253 325  248 400 8,4 – 1,9

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen   330 700  284 877  357 100 8,0 25,4

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung   423 400  402 436  519 000 22,6 29,0

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen)  21 500  15 900  13 800 – 35,9 – 13,3

Ackerbohnen    200   373   600 151,1 50,1

Süßlupinen  17 700  14 744  12 800 – 27,4 – 13,1

Ölfrüchte zur Körnergewinnung
Winterraps   448 600  494 153  263 700 – 41,2 – 46,6

Sommerraps, 
  Winter- und Sommerrübsen   1 300   852  6 100 x x

Raps und Rübsen zusammen   449 800  495 006  269 800 – 40,0 – 45,5

Sonnenblumen   33 100  28 837  31 000 – 6,5 7,5

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)²  275 700  297 164  300 400 9,0 1,1

Weiden (einschl. Mähweiden)² • 1 093 780 1 074 600 • – 1,8

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung
2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

2010 2011

Veränderung 
2011 gegenüber

Tonnen Prozent 

Durchschnitt
2005 – 2010Fruchtart
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Anteile der Getreidearten an der Gesamterntemenge von Getreide 2011¹ 

Getreideerntemenge von 2001 bis 2011¹

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

Weizen insgesamt
39 %

Roggen und 
Wintermenggetreide 

28 %

Hafer und 
Sommermenggetreide 

2 %

Winter- und 
Sommergerste

15 %

Triticale 
7 %

Körnermais einschl. 
CCM
10 %

Tonnen

  0

 500 000

1 000 000

1 500 000

2 000 000

2 500 000

3 000 000

3 500 000

2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011
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4      Hektarerträge ausgewählter Fruchtarten nach Verwaltungsbezirken
4.1   Kreisfreie Städte

Durchschnitt
2005 - 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn   48,3 55,6 43,2 – 10,6 – 22,3

Weizen zusammen  47,7 52,5 39,2 – 17,8 – 25,3

Roggen und Wintermenggetreide  41,0 43,4 31,7 – 22,7 – 27,0

Triticale  42,3 47,7 31,2 – 26,2 – 34,6

Wintergerste  51,8 • 42,9 – 17,2 •

Sommergerste  22,0 • • • •

Gerste zusammen  46,5 61,9 41,1 – 11,6 – 33,6

Hafer  25,0 • 17,6 – 29,6 •

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)  42,5 46,3 33,9 – 20,2 – 26,8

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)  68,1 67,0 93,1 36,7 39,0

Getreide insgesamt¹ 44,1 47,4 40,6 – 7,9 – 14,3

Pflanzen zur Grünernte

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot) 354,7 350,5 459,5 29,5 31,1

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte² 58,4 70,0 / / /

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland² 51,1 44,3 / / /

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen  254,7 • • • •

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  – – • • •

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen) 14,7 5,4 9,2 – 37,4 70,4

Süßlupinen 12,2 • • • •

Ölfrüchte zur Körnergewinnung

Winterraps  34,5 36,2 23,1 – 33,0 – 36,2

Sonnenblumen  18,7 12,2 11,7 – 37,4 – 4,1

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)² 41,7 • • • •

Weiden (einschl. Mähweiden)² 49,2 53,8 53,0 7,7 – 1,5

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

Veränderung der Erträge
2011 gegenüber

Prozent 

2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

2011

Dezitonnen

Fruchtart
Durchschnitt
2005 - 2010

2010
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4.2  Barnim 

Durchschnitt
2005 - 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn   47,2 48,8 41,9 – 11,2 – 14,1

Weizen zusammen  46,5 48,5 41,5 – 10,8 – 14,4

Roggen und Wintermenggetreide  42,2 38,8 32,1 – 23,9 – 17,3

Triticale  41,7 44,4 31,9 – 23,5 – 28,2

Wintergerste  52,4 53,7 36,5 – 30,3 – 32,0

Sommergerste  30,7 26,3 22,2 – 27,7 – 15,6

Gerste zusammen  49,5 51,5 34,9 – 29,5 – 32,2

Hafer  31,6 35,8 26,1 – 17,4 – 27,1

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)  43,9 44,4 34,6 – 21,2 – 22,1

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)  77,0 69,0 81,0 5,2 17,4

Getreide insgesamt¹ 45,4 45,6 36,6 – 19,4 – 19,7

Pflanzen zur Grünernte

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot) 305,1 248,2 393,2 28,9 58,4

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte² 57,4 37,0 47,4 – 17,4 28,1

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland² 52,8 51,3 42,9 – 18,8 – 16,4

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen  269,2 • • • •

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  519,1 • • • •

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen) 22,7 26,4 • • •

Süßlupinen 13,1 11,0 6,7 – 48,9 – 39,1

Ölfrüchte zur Körnergewinnung

Winterraps  35,5 34,0 19,5 – 45,1 – 42,6

Sonnenblumen  22,2 23,9 20,0 – 9,9 – 16,3

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)² 44,2 34,4 40,1 – 9,3 16,6

Weiden (einschl. Mähweiden)² 50,8 49,9 45,4 – 10,6 – 9,0

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

Dezitonnen Prozent 

2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

Durchschnitt
2005 - 2010Fruchtart

2010 2011

Veränderung der Erträge
2011 gegenüber
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4.3   Dahme-Spreewald 

Durchschnitt
2005 - 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn   51,2 51,1 42,5 – 17,0 – 16,8

Weizen zusammen  50,2 50,6 40,7 – 18,9 – 19,6

Roggen und Wintermenggetreide  31,9 27,1 20,1 – 37,0 – 25,8

Triticale  38,3 34,8 30,8 – 19,6 – 11,5

Wintergerste  53,7 54,3 35,3 – 34,3 – 35,0

Sommergerste  20,0 16,8 22,1 10,5 31,5

Gerste zusammen  49,2 52,3 33,7 – 31,5 – 35,6

Hafer  26,1 33,8 16,8 – 35,6 – 50,3

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)  36,4 33,7 24,8 – 31,9 – 26,4

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)  81,6 71,6 87,7 7,5 22,5

Getreide insgesamt¹ 37,0 34,0 26,0 – 29,7 – 23,5

Pflanzen zur Grünernte

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot) 307,4 304,1 328,9 7,0 8,2

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte² 49,1 42,4 45,9 – 6,5 8,3

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland² 26,7 25,6 28,1 5,2 9,8

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen  318,1 314,9 336,6 5,8 6,9

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  495,7 • • • •

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen) 11,1 10,9 14,6 31,5 33,9

Süßlupinen 9,5 8,1 8,2 – 13,7 1,2

Ölfrüchte zur Körnergewinnung

Winterraps  32,4 33,6 20,7 – 36,1 – 38,4

Sonnenblumen  19,3 15,7 16,4 – 15,0 4,5

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)² 47,2 36,7 40,5 – 14,2 10,4

Weiden (einschl. Mähweiden)² 40,7 42,0 44,5 9,3 6,0

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

Veränderung der Erträge
2011 gegenüber

Dezitonnen Prozent 

2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

Fruchtart
Durchschnitt
2005 - 2010

2010 2011
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4.4   Elbe-Elster

Durchschnitt
2005 - 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn   56,8 58,0 37,7 – 33,6 – 35,0

Weizen zusammen  56,6 57,9 36,6 – 35,3 – 36,8

Roggen und Wintermenggetreide  40,1 40,9 23,7 – 40,9 – 42,1

Triticale  41,8 42,7 24,6 – 41,1 – 42,4

Wintergerste  52,2 54,6 32,6 – 37,5 – 40,3

Sommergerste  39,7 46,2 22,8 – 42,6 – 50,6

Gerste zusammen  51,2 54,1 31,3 – 38,9 – 42,1

Hafer  35,8 36,6 22,4 – 37,4 – 38,8

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)  45,6 46,9 27,9 – 38,8 – 40,5

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)  79,4 79,5 79,9 0,6 0,5

Getreide insgesamt¹ 46,8 48,2 31,8 – 32,1 – 34,0

Pflanzen zur Grünernte

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot) 327,4 264,7 352,7 7,7 33,2

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte² 49,6 37,6 33,1 – 33,3 – 12,0

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland² 44,4 63,0 50,5 13,7 – 19,8

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen  309,6 285,5 318,5 2,9 11,6

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  581,8 645,6 665,2 14,3 3,0

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen) 24,0 26,0 14,2 – 40,8 – 45,4

Süßlupinen 12,4 13,7 12,9 4,0 – 5,8

Ölfrüchte zur Körnergewinnung

Winterraps  31,7 33,8 15,8 – 50,2 – 53,3

Sonnenblumen  21,8 17,5 20,7 – 5,0 18,3

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)² 56,6 67,4 60,5 6,9 – 10,2

Weiden (einschl. Mähweiden)² 53,4 59,8 52,5 – 1,7 – 12,2

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

Fruchtart
2010 2011

Dezitonnen Prozent 

Veränderung der Erträge
2011 gegenüberDurchschnitt

2005 - 2010
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4.5   Havelland

Durchschnitt
2005 - 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn   54,4 57,1 49,3 – 9,4 – 13,7

Weizen zusammen  54,3 56,8 49,4 – 9,0 – 13,0

Roggen und Wintermenggetreide  46,4 45,2 38,6 – 16,8 – 14,6

Triticale  48,4 43,7 45,7 – 5,6 4,6

Wintergerste  60,0 61,9 47,4 – 21,0 – 23,4

Sommergerste  37,2 39,1 36,2 – 2,7 – 7,4

Gerste zusammen  57,5 60,6 45,4 – 21,0 – 25,1

Hafer  38,5 31,0 31,7 – 17,7 2,3

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)  50,5 50,7 43,3 – 14,3 – 14,6

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)  71,0 68,4 87,8 23,7 28,4

Getreide insgesamt¹ 51,4 51,5 45,3 – 11,9 – 12,0

Pflanzen zur Grünernte

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot) 316,7 274,0 379,6 19,9 38,5

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte² 53,1 58,6 44,6 – 16,0 – 23,9

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland² 33,6 32,0 41,9 24,7 30,9

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen  300,2 280,0 323,6 7,8 15,6

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  457,5 427,8 623,8 36,3 45,8

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen) 22,8 • 28,2 23,7 •

Süßlupinen 14,1 12,4 14,4 2,1 16,1

Ölfrüchte zur Körnergewinnung

Winterraps  35,3 37,7 27,8 – 21,2 – 26,3

Sonnenblumen  18,4 14,1 12,5 – 32,1 – 11,3

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)² 44,1 51,6 62,3 41,3 20,7

Weiden (einschl. Mähweiden)² 49,7 53,2 51,9 4,4 – 2,4

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

2010 2011

Veränderung der Erträge
2011 gegenüber

Dezitonnen Prozent 

Fruchtart
Durchschnitt
2005 - 2010
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4.6   Märkisch-Oderland

Durchschnitt
2005 - 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn   60,4 58,9 45,4 – 24,8 – 22,9

Weizen zusammen  60,0 58,7 45,1 – 24,8 – 23,2

Roggen und Wintermenggetreide  49,5 44,8 33,9 – 31,5 – 24,3

Triticale  44,6 42,4 35,5 – 20,4 – 16,3

Wintergerste  57,5 60,4 38,7 – 32,7 – 35,9

Sommergerste  38,6 35,6 36,3 – 6,0 2,0

Gerste zusammen  55,5 58,7 38,1 – 31,4 – 35,1

Hafer  33,3 40,7 23,4 – 29,7 – 42,5

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)  55,2 53,8 40,4 – 26,8 – 24,9

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)  74,4 76,4 81,8 9,9 7,1

Getreide insgesamt¹ 56,3 55,7 42,9 – 23,8 – 23,0

Pflanzen zur Grünernte

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot) 331,1 309,3 391,0 18,1 26,4

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte² 60,2 76,0 67,3 11,8 – 11,4

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland² 37,7 45,6 39,7 5,3 – 12,9

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen  271,6 238,3 307,9 13,4 29,2

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  519,8 533,7 605,9 16,6 13,5

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen) 22,7 24,1 19,8 – 12,8 – 17,8

Süßlupinen 15,4 10,0 13,9 – 9,7 39,0

Ölfrüchte zur Körnergewinnung

Winterraps  36,0 37,8 18,2 – 49,4 – 51,9

Sonnenblumen  22,5 21,2 18,7 – 16,9 – 11,8

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)² 29,4 25,1 28,4 – 3,4 13,1

Weiden (einschl. Mähweiden)² 33,6 32,7 23,9 – 28,9 – 26,9

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

Fruchtart
Durchschnitt
2005 - 2010

2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

2010 2011

Veränderung der Erträge
2011 gegenüber

Dezitonnen Prozent 
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4.7   Oberhavel

Durchschnitt
2005 - 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn   51,5 56,6 48,1 – 6,6 – 15,0

Weizen zusammen  51,2 56,2 47,5 – 7,2 – 15,5

Roggen und Wintermenggetreide  36,3 37,2 31,7 – 12,7 – 14,8

Triticale  39,2 44,5 39,2 – – 11,9

Wintergerste  46,5 • 40,2 – 13,5 •

Sommergerste  26,8 • • • •

Gerste zusammen  44,9 54,4 39,3 – 12,5 – 27,8

Hafer  29,1 37,4 22,1 – 24,1 – 40,9

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)  39,4 43,7 35,7 – 9,4 – 18,3

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)  81,8 37,3 97,1 18,7 160,3

Getreide insgesamt¹ 40,4 43,6 38,9 – 3,7 – 10,8

Pflanzen zur Grünernte

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot) 298,1 268,4 392,1 31,5 46,1

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte² 41,8 47,6 36,7 – 12,2 – 22,9

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland² 28,1 26,1 36,5 29,9 39,8

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen  247,6 236,3 • • •

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  511,9 • • • •

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen) • 21,5 18,1 • – 15,8

Süßlupinen 11,3 9,9 11,6 2,7 17,2

Ölfrüchte zur Körnergewinnung

Winterraps  30,1 29,4 16,5 – 45,2 – 43,9

Sonnenblumen  16,3 11,2 12,9 – 20,9 15,2

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)² 40,1 39,9 47,6 18,7 19,3

Weiden (einschl. Mähweiden)² 43,0 43,4 45,9 6,7 5,8

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

Veränderung der Erträge
2011 gegenüber

Dezitonnen Prozent 

2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

Fruchtart
2010

Durchschnitt
2005 - 2010

2011
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4.8  Oberspreewald-Lausitz 

Durchschnitt
2005 - 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn   41,9 42,5 35,8 – 14,6 – 15,8

Weizen zusammen  41,6 41,6 34,5 – 17,1 – 17,1

Roggen und Wintermenggetreide  34,4 36,2 25,6 – 25,6 – 29,3

Triticale  36,6 35,0 28,1 – 23,2 – 19,7

Wintergerste  44,9 55,7 29,3 – 34,7 – 47,4

Sommergerste  22,3 25,2 19,9 – 10,8 – 21,0

Gerste zusammen  42,0 52,7 27,3 – 35,0 – 48,2

Hafer  25,1 24,2 15,6 – 37,8 – 35,5

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)  36,5 38,2 27,0 – 26,0 – 29,3

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)  85,2 73,0 79,6 – 6,6 9,0

Getreide insgesamt¹ 39,0 40,2 31,3 – 19,7 – 22,1

Pflanzen zur Grünernte

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot) 352,4 343,5 342,6 – 2,8 – 0,3

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte² 43,1 44,6 60,5 40,4 35,7

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland² 39,2 48,9 53,1 35,5 8,6

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen  313,6 286,7 370,8 18,2 29,3

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  • – – • –

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen) 16,6 19,0 15,5 – 6,6 – 18,4

Süßlupinen 13,0 13,0 13,7 5,4 5,4

Ölfrüchte zur Körnergewinnung

Winterraps  25,4 31,4 14,5 – 42,9 – 53,8

Sonnenblumen  20,5 17,0 19,6 – 4,4 15,3

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)² 46,1 52,6 52,6 14,1 –

Weiden (einschl. Mähweiden)² 58,0 71,8 56,4 – 2,8 – 21,4

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

Veränderung der Erträge
2011 gegenüber

Dezitonnen Prozent 

2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

Fruchtart
Durchschnitt
2005 - 2010

2010 2011
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4.9  Oder-Spree

Durchschnitt
2005 - 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn   56,6 54,7 38,5 – 32,0 – 29,6

Weizen zusammen  56,3 54,5 37,7 – 33,0 – 30,8

Roggen und Wintermenggetreide  36,0 33,0 21,9 – 39,2 – 33,6

Triticale  41,0 37,9 29,2 – 28,8 – 23,0

Wintergerste  51,8 53,4 31,3 – 39,6 – 41,4

Sommergerste  27,2 33,0 23,0 – 15,4 – 30,3

Gerste zusammen  48,8 51,5 30,2 – 38,1 – 41,4

Hafer  31,2 25,3 23,0 – 26,3 – 9,1

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)  40,6 38,7 26,1 – 35,7 – 32,6

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)  64,0 60,9 75,1 17,3 23,3

Getreide insgesamt¹ 41,5 39,5 28,2 – 32,0 – 28,6

Pflanzen zur Grünernte

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot) 298,8 278,6 346,6 16,0 24,4

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte² 60,2 84,3 59,9 – 0,5 – 28,9

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland² 40,7 40,1 46,1 13,3 15,0

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen  288,2 276,1 297,4 3,2 7,7

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  • – – • –

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen) 15,4 19,4 7,8 – 49,4 – 59,8

Süßlupinen 11,2 10,0 9,2 – 17,9 – 8,0

Ölfrüchte zur Körnergewinnung

Winterraps  32,1 34,1 17,1 – 46,7 – 49,9

Sonnenblumen  19,4 15,3 13,9 – 28,4 – 9,2

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)² 36,8 34,1 42,0 14,1 23,2

Weiden (einschl. Mähweiden)² 31,8 34,6 30,9 – 2,8 – 10,7

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

Veränderung der Erträge
2011 gegenüber

Dezitonnen Prozent 

2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

Fruchtart
Durchschnitt
2005 - 2010

2010 2011
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4.10   Ostprignitz-Ruppin

Durchschnitt
2005 - 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn   61,4 63,3 56,4 – 8,1 – 10,9

Weizen zusammen  60,2 62,7 56,0 – 7,0 – 10,7

Roggen und Wintermenggetreide  41,3 43,5 42,5 2,9 – 2,3

Triticale  48,0 52,6 49,8 3,7 – 5,3

Wintergerste  57,1 60,3 44,2 – 22,6 – 26,7

Sommergerste  32,1 37,6 35,7 11,2 – 5,1

Gerste zusammen  54,3 58,4 42,9 – 21,0 – 26,5

Hafer  33,3 38,4 36,2 8,7 – 5,7

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)  47,5 51,3 45,6 – 4,0 – 11,1

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)  74,1 65,6 74,0 – 0,1 12,8

Getreide insgesamt¹ 49,0 52,2 47,5 – 3,1 – 9,0

Pflanzen zur Grünernte

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot) 321,9 296,6 413,6 28,5 39,4

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte² 54,5 77,9 54,2 – 0,6 – 30,4

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland² 38,1 43,6 40,7 6,8 – 6,7

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen  333,6 358,5 424,8 27,3 18,5

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  522,0 • • • •

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen) 21,6 22,7 • • •

Süßlupinen 14,0 13,6 21,6 54,3 58,8

Ölfrüchte zur Körnergewinnung

Winterraps  37,0 37,0 25,3 – 31,6 – 31,6

Sonnenblumen  16,1 13,7 • • •

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)² 41,2 43,6 45,9 11,4 5,3

Weiden (einschl. Mähweiden)² 48,2 58,4 55,4 14,9 – 5,1

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

Veränderung der Erträge
2011 gegenüber

Dezitonnen Prozent 

2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

Fruchtart
Durchschnitt
2005 - 2010

2010 2011
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4.11   Potsdam-Mittelmark

Durchschnitt
2005 - 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn   59,1 57,0 46,4 – 21,5 – 18,6

Weizen zusammen  58,7 56,8 45,6 – 22,3 – 19,7

Roggen und Wintermenggetreide  40,8 42,9 25,0 – 38,7 – 41,7

Triticale  43,2 44,9 32,9 – 23,8 – 26,7

Wintergerste  54,9 55,4 36,6 – 33,3 – 33,9

Sommergerste  31,6 30,5 22,6 – 28,5 – 25,9

Gerste zusammen  52,6 53,9 35,2 – 33,1 – 34,7

Hafer  29,7 27,7 19,4 – 34,7 – 30,0

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)  44,2 45,9 29,8 – 32,6 – 35,1

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)  69,1 60,0 94,7 37,0 57,8

Getreide insgesamt¹ 45,2 46,5 33,3 – 26,3 – 28,4

Pflanzen zur Grünernte

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot) 326,4 262,5 377,5 15,7 43,8

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte² 55,6 55,6 63,7 14,6 14,6

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland² 36,8 33,5 32,4 – 12,0 – 3,3

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen  271,1 243,7 306,1 12,9 25,6

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  512,6 • • • •

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen) 18,7 20,3 7,7 – 58,8 – 62,1

Süßlupinen 13,6 17,8 10,4 – 23,5 – 41,6

Ölfrüchte zur Körnergewinnung

Winterraps  32,2 33,9 19,4 – 39,8 – 42,8

Sonnenblumen  19,5 17,9 15,3 – 21,5 – 14,5

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)² 52,1 45,3 53,6 2,9 18,3

Weiden (einschl. Mähweiden)² 48,1 49,3 48,9 1,7 – 0,8

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

Veränderung der Erträge
2011 gegenüber

Dezitonnen Prozent 

2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

Fruchtart
Durchschnitt
2005 - 2010

2010 2011
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4.12   Prignitz

Durchschnitt
2005 - 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn   59,4 58,3 52,5 – 11,6 – 9,9

Weizen zusammen  59,2 58,0 52,2 – 11,8 – 10,0

Roggen und Wintermenggetreide  48,8 49,1 43,9 – 10,0 – 10,6

Triticale  51,4 52,0 52,5 2,1 1,0

Wintergerste  56,8 • 47,9 – 15,7 •

Sommergerste  34,9 • • • •

Gerste zusammen  56,0 61,0 46,9 – 16,3 – 23,1

Hafer  37,0 46,0 29,3 – 20,8 – 36,3

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)  53,3 54,6 47,8 – 10,3 – 12,5

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)  75,1 71,9 87,6 16,6 21,8

Getreide insgesamt¹ 54,5 55,4 49,8 – 8,6 – 10,1

Pflanzen zur Grünernte

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot) 323,4 281,7 427,6 32,2 51,8

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte² 47,7 58,9 76,5 60,4 29,9

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland² 49,5 45,1 42,2 – 14,7 – 6,4

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen  305,4 304,7 397,7 30,2 30,5

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  488,9 456,2 570,2 16,6 25,0

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen) 20,3 • 23,9 17,7 •

Süßlupinen 15,4 19,8 • • •

Ölfrüchte zur Körnergewinnung

Winterraps  37,2 38,2 25,0 – 32,8 – 34,6

Sonnenblumen  14,3 • • • •

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)² 43,2 • 44,8 3,7 •

Weiden (einschl. Mähweiden)² 55,0 52,2 55,7 1,3 6,7

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

Veränderung der Erträge
2011 gegenüber

Dezitonnen Prozent 

2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

Fruchtart
Durchschnitt
2005 - 2010

2010 2011
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4.13  Spree-Neiße  

Durchschnitt
2005 - 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn   41,6 40,2 35,2 – 15,4 – 12,4

Weizen zusammen  40,9 39,8 35,1 – 14,2 – 11,8

Roggen und Wintermenggetreide  31,6 33,1 20,0 – 36,7 – 39,6

Triticale  29,0 28,5 22,9 – 21,0 – 19,6

Wintergerste  46,5 49,7 33,7 – 27,5 – 32,2

Sommergerste  26,1 29,0 23,5 – 10,0 – 19,0

Gerste zusammen  41,6 45,9 30,6 – 26,4 – 33,3

Hafer  29,6 37,1 17,5 – 40,9 – 52,8

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)  34,5 36,2 24,9 – 27,8 – 31,2

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)  71,3 71,4 89,5 25,5 25,4

Getreide insgesamt¹ 35,8 37,2 27,9 – 22,1 – 25,0

Pflanzen zur Grünernte

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot) 308,7 268,7 342,9 11,1 27,6

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte² 50,6 51,1 54,6 7,9 6,8

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland² 48,4 52,7 45,2 – 6,6 – 14,2

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen  317,2 402,5 301,0 – 5,1 – 25,2

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  620,2 • • • •

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen) 17,2 17,2 10,4 – 39,5 – 39,5

Süßlupinen 8,6 11,2 10,8 25,6 – 3,6

Ölfrüchte zur Körnergewinnung

Winterraps  24,9 27,8 13,6 – 45,4 – 51,1

Sonnenblumen  19,0 15,0 16,1 – 15,3 7,3

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)² 51,4 43,4 47,5 – 7,6 9,4

Weiden (einschl. Mähweiden)² 41,1 45,3 40,3 – 1,9 – 11,0

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

Veränderung der Erträge
2011 gegenüber

Dezitonnen Prozent 

2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

Fruchtart
Durchschnitt
2005 - 2010

2010 2011
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4.14   Teltow-Fläming

Durchschnitt
2005 - 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn   63,3 60,9 47,9 – 24,3 – 21,3

Weizen zusammen  62,6 60,7 47,7 – 23,8 – 21,4

Roggen und Wintermenggetreide  40,6 35,8 26,3 – 35,2 – 26,5

Triticale  42,2 41,5 29,5 – 30,1 – 28,9

Wintergerste  55,5 57,2 34,0 – 38,7 – 40,6

Sommergerste  37,0 28,4 28,2 – 23,8 – 0,7

Gerste zusammen  54,1 56,4 33,6 – 37,9 – 40,4

Hafer  30,7 39,3 27,3 – 11,1 – 30,5

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)  47,1 44,3 32,3 – 31,4 – 27,1

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)  78,2 70,5 77,4 – 1,0 9,8

Getreide insgesamt¹ 48,3 45,0 35,5 – 26,5 – 21,1

Pflanzen zur Grünernte

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot) 305,7 284,3 381,7 24,9 34,3

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte² 52,7 46,9 46,6 – 11,6 – 0,6

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland² 38,3 44,7 40,5 5,7 – 9,4

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen  375,0 361,1 408,8 9,0 13,2

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  508,8 • • • •

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen) 24,1 27,5 18,4 – 23,7 – 33,1

Süßlupinen 13,1 10,5 9,7 – 26,0 – 7,6

Ölfrüchte zur Körnergewinnung

Winterraps  31,1 34,6 18,6 – 40,2 – 46,2

Sonnenblumen  16,1 12,3 17,3 7,5 40,7

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)² 42,1 49,4 55,1 30,9 11,5

Weiden (einschl. Mähweiden)² 54,8 64,3 60,3 10,0 – 6,2

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

Veränderung der Erträge
2011 gegenüber

Dezitonnen Prozent 

2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

Fruchtart
Durchschnitt
2005 - 2010

2010 2011
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4.15  Uckermark

Durchschnitt
2005 - 2010

2010

Getreide zur Körnergewinnung

Winterweizen einschl. Dinkel
  und Einkorn   71,2 74,4 68,1 – 4,4 – 8,5

Weizen zusammen  70,6 73,2 67,5 – 4,4 – 7,8

Roggen und Wintermenggetreide  46,1 39,7 32,7 – 29,1 – 17,6

Triticale  53,4 48,6 33,8 – 36,7 – 30,5

Wintergerste  67,8 69,9 54,4 – 19,8 – 22,2

Sommergerste  27,8 19,8 30,8 10,8 55,6

Gerste zusammen  66,0 67,8 50,9 – 22,9 – 24,9

Hafer  37,8 37,2 35,2 – 6,9 – 5,4

Getreide zusammen¹ (ohne
  Körnermais und Corn-Cob-Mix)  64,9 66,8 57,6 – 11,2 – 13,8

Körnermais/Mais zum Ausreifen
  (einschl. Corn-Cob-Mix)  76,8 78,7 93,2 21,4 18,4

Getreide insgesamt¹ 65,1 67,1 58,3 – 10,4 – 13,1

Pflanzen zur Grünernte

Silomais/Grünmais 
  (einschl. Lieschkolbenschrot) 333,0 302,1 427,9 28,5 41,6

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte² 62,0 53,0 50,4 – 18,7 – 4,9

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland² 45,4 45,2 40,1 – 11,7 – 11,3

Hackfrüchte

Kartoffeln zusammen  291,0 301,5 • • •

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  537,2 600,0 633,7 18,0 5,6

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung

Erbsen (ohne Frischerbsen) 19,5 4,8 5,4 – 72,3 12,5

Süßlupinen 8,0 7,5 8,0 – 6,7

Ölfrüchte zur Körnergewinnung

Winterraps  39,5 41,5 26,8 – 32,2 – 35,4

Sonnenblumen  23,4 26,2 19,7 – 15,8 – 24,8

Dauergrünland

Wiesen (hauptsächlich Schnittnutzung)² 54,9 51,6 53,1 – 3,3 2,9

Weiden (einschl. Mähweiden)² 50,2 54,8 55,5 10,6 1,3

_____

1  ohne anderes Getreide zur Körnergewinnung

Veränderung der Erträge
2011 gegenüber

Dezitonnen Prozent 

2  Der Durchschnitt ist mit vorherigen Veröffentlichungen nicht vergleichbar, 
    da eine Rückrechnung auf 100 % Trockenmasse erfolgte (vorher Heu).

Fruchtart
Durchschnitt
2005 - 2010

2010 2011
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